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ttumr. l9. Montags den loten May 179s.
Wöchentliche LstFrtesische

MM « md Nachrichten
Avertissements.

i Et sind laiche Schlesische Pfandbriefe junr Vorschein gekommen , welchesoviel man derer noch ,ur Zeit ansichtig geworden ist , an folgenden Merkmalen undUnterscheidungszeichenkennbarsind.
r ) Zn den Exemplarien ist di« Platte der Breslau Driegschen Landschaft gewähltworden.
2) Die in Kupfer gestochene Schrift ist nicht so frey und ungezwungen, auch inetwas kleiner und schwächer als die der ächten Exemplarien.z) Die Abzüge find nicht rein , sondern rin wenig schmutzig gerathe« , wie den»auch insbesondere die Randform schlecht «ach- eahmt, und sehr stumpf ge«stochen ist.
4) In der zwotrn Zeile ist gestochen Rthr. , statt Rthlr. mit hinweggelaffne « k-5) In der zteu Zeile so wie in der Urberschrift der zu den Zinsen Abstempelungenbestimmten kolumne rechter Hand , liefet man , Jotreffen statt Interesse« , mitausgelassene» ersten e.

Inder 6ten Zeile sieht gelegne statt gelegene , wo also das vorletzte « fehlet.7 ) In der 7ten Zeile scheint gestochen gewesen zu seyn , Landschaften statt Land«schaffria, wo aber der Fehler durch Dinte verbessert ist.z) Die nachgemachte Siegel , lowohl der König! Oberamts Regierung zu Breslau,als der Landschaft, imgleichen das oben zur rechte» Hand stehende Siegel desGotschützer re Crcyses , sind offenbar nicht mittelst besonderer Stempel aufge¬drückt, sondern mit auf der Platte gestochen , und es hat insbesondere der Schle¬sische « dler auf den obrramtlichen Siegel eine merklich rückwärts gekehrteStellung.
- ) An dem Adler zu dem linker Hand aufgedrucktenoachgcmachteu König!. Stem¬pel a 4 gl . ist der rechte Flügel ganz vom türprr getrennt , und überhaupt istdieser Stempel sehr unförmlich.ro) Der ganzen zur Ausfüllung der in der Platte offen gelassenen Stellen mittelstder Feder hincingetragenen Schrift , wie nicht minder den unterschriebene » Na¬men der Glieder, sowohl der König!. Oberamts Regierung alt der Landschaft,wiqieichen auch der auf der Umseite vermerkt stehenden JllgroffationS - Note,sieht man das ängstliche und gezwungene der Nachahmung ganz deutlich an,obwohl hier und da Dinte von verschiedener Schwärze gewählt worden ist.t >) Den aufgrdruckten starken Interessen . Stempel , ( derer auf de« bis aojetzt zu«Vorschein gekommenen latschen derglrlche « Pfandbriefen, da selbige das Datum



vom 24len Dccnnb . 1772 führen , schon Z 8 an der Zahl befindlich sind ) ist kt
nicht undeutlich anzuschen , daß jelbigcn in dcrJnhrzahl , die beiden letzten , an
den Stempeln fehlenden Ziffern von einer und eben derselben Hand hmzugeschrie«
den worden'

sind , wie denn auch der Anfang » « Buchstabe dieser Stempel, und
insbesondere das W . des Weihnachls - Stempels eine auffallende Läng« hat.
Endlich scheinet

22) mit einer schmutzigen Hand, oder mit einem feuchten kappen über die gainen
Pfandbriefe hinweg gefahren zu seyn , um selbigen das Ansehn des Alters und
eines länger» Cursus zu geben.

Wie nun das Publicum hiedurch gewarnet wird , sich für diese, falsche Pfandbriefe wo! in
acht zu nehmen , als find auch sämmkliche Lassen instruiret, daß , wenn etwa » Schlesische
Pfandbriefe zu §autions > Bestellungen oder sonst bei denselben Vorkommen sollten , solche
nach diesem Avertissement genau eraminirt werden müssen» Signatum Aurich , dm
Lite» April 1790.

König !. Preußl - Ostfrl. Krieges- und Domainea . Cammer.
2 Da et in der Stadt Aurichnoch an einigen geschickte « und fleißigen Mauerlem

ken fehlet : So können sich dergleichen Prosessionismi Hieselbst einfinben , und eine gnle«ufnahme gewärtigen.
Beförderung.

Seine Königliche Majestät von Preuffen, unser allergnädigsterHerr, habe»
allergnädlgst geruhet, den Amkgerichks Assessoren! von Halem Hieselbst , zuniCriminal Ralh
zu ernennen , und ist derselbe iu dieser Qualität pflichkbar gemacht , welches zur Nachricht
Des Publici - gebracht wird. Armch , den ü May 1790.

König !. Preußj . Ostfliesische Regierung»
Sachm , sozuverkaufen.

1 Willem Königshof Erben wollen am 10 May, als am Montag , durch
De» Aüsmienrr Lhoden von Velsen , alkrhand Hautrath , Zinnen, Leinen, Kisten und
Kasten, Betten und dergleichen , sodann allerhand Weber Geräthschnften, ein Schert
rahm, z Weber - Stellen und was mehr vorkömmt, öffentlich verkaufen lassen.

2 Gerd Hayen Snitjer und Ehefrau Anna Calharina Sap in Wener,
»vollen freiwillig das von ihrem respect. Schwager und Bruder Hans Jacob Sap an sich
gekaufte zu Wener , im sogenannten Mittel Rott belcgene Haus mit Earteu, am igtrn
May daselbst in Bsgt krögers Hause publice verkaufen lassen.

z Zu Eschen, nahe bey Aurich , sind 40 bis 50 Glück hohe Erlen « Bäume,
wie auch Erlen und Eichenholz , zu Wandpfählen, Rcchtern und Uplangers, aut der
Hand gegen billige Preise zu verkaufen . Wer dam Lust hat, beliebe sich zeitigbey dem
Eigsnthümer zu melden.

4 Des weiland Mensse Jaussen Wiltwe , will ihre Behausung und Garte»
zu Hinte, am Donnrrstage den roten May , des Nachmittags um 2 Uhr daselbst, m
Dts weiland Vögten Lormins MtwenHause, öffentlich yttkausen lassen.
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Z Vermöge auf dem Amchause zu Pewsum , sodann in der Stadt urrö aufdem Amtgerichte zu Emden affigirten Subhastacions - Patents cum Condttionibus soll,auf Ansuchen des Herrn Krieges - und Domainen . RakhL Schneöermanu, und dcr .ve»wittweten Frau Deich - Commiffairin Magott zu Emden , propr. etlibrr. nsm . derer,Ancheil an dein Grimersumer Poider , Heller und Grünlanben , so zusammen circa r r sDicmate« betragen , nebst dem Hause, die Schaafkaus genannt , so von vereydekenTaxatoren nach Abzug der Lasten aus 6ioc> Mhlr . m Gold gewürdiget worden , amii und 18 May nächstkünftig auf der Amtzerichtestudezu Pewsum, sodann am i Juni,zu Greetsiel, in des Posthalrers Diepen Behau;ung subyastirer und dem Meistbietenden,salva approbatione des Königl . hochlöbl . Pupillen Cvüegii , zugeschlagen werden.Taxe und Conviriones sind sowol auf dem Ämtgerichte zu Pewsum, als keydem Juflitz Comm !ffario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebührabschriftlich zu bekommen.
Uebrigens wird denen etwam'

gen unbekannten , aus dem Hypokhequen - Buchenicht constiMiden Real - Prätendentcu bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrerGerechtsame sich bis zum Termin » licitattvnis ck subhastakionis zu melden , und ihreAnsprüche dem Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,daß sie nach erfolgtem Zuschlags damit gegen den neuen Besitzer, und in soweit sie dieGrundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.
6 Weyl. Abbo Waltjes Wittwe und Kinder Vormünder zu Upgant, wollenfteyMiz 4 Kühe, einigesjungVieh, Pferde, Wagen, Egge, Pflug, Mnchgcrälhe, Ziuneu,Linnen, Betten, eine Quantität Tors und laug Stroh, am Loren May, des Vormit¬tags um io Uh ", daselbst öffentlich verkaufen lassen.
7 Da imumehro mit dem von der hochfrcyherrlich - Dornmnsches Herrschaftin den letzten Jnkelligenzbläktern vorläufig angeküMgten Verkauf Deroselben in derHerrlichkeit Dornum belegrnen Grundstücke und Pertincnzien, «Is1) eines Heerdes Landes,in dem Flecken Dornum belege« , groß 75 Diemak, sojetzsvon dem OeichriHker Claes Hinrichs bewohnt wird.2) eines Heerdes Landes in der vorunmer Grode , groß 100 Diernate , so jetzo vo»Johann Betten genutzt wird.

z) eines Heerdes Landes daselbst, der Sand zerrannt , groß Zl Dtemat , an WesselHellmers verpachtet-
4) eines halben Heerdes daselbst, groß 14 Diemathen, ohne Behausung, so an denDeichrichter Hiele Ehlen verheuert, im ganzen oder rejpective zu 4 , 2, 2, r,z und 2 Diemak.
; ) eines Heerdes Landes , Mittelkiphausen genannt , groß 82 Diemaken , jctzo vonDrrend Janffen Wittwe bewohnt.
L) eines Heerdes Landes, Großkiphausengenannt, 165 Diemate, von dem HausmannGoike Menffen heuerüch bewohnt.-) eines Heerdes Landes , Kleinkiphausen genannt , groß 72 Dirmatew, von PeterTebben bewohnt.
8) eines Heerdes Landes in Reerssum, groß541/2 Diemak, an Johann Rümmersverpachtet.
s) einesHeerdesLandes daselbst, groß s i 1/2 Diemak, an Hinrich Janffenverheuert.

io ) eines



ro) eine« Heerdes iandes in Schwittrrffam, -roß 7 ; Diemat, an Garkraad Onam
vermirthrt,

n ) eines Heerde« kande « daselbst, «on 72 Diemat- an Dohle Uden Jansse« verheuert.
IL ) eine« Heerde« kande« daselbst , groß 41 Diemat, an Drrrad Alber« verheuert,

iz ) 4S »Lecker oder z 1/2 Diemat Laad« , am vornumer Syhl belegen, im ganim
oder bey Aeckrru und Parceleu, so wie ße liegen.

14) io Diemat sogeoauute « Echäfereyland, in der Dornumer Grobe, im ganten ober
reftiective ru 4 , z und z Diemat.

15) r 8 Diemateo sogeuanute « Fischbeckeulaud , ohnweit Dornum belegen , a - , 7,
und 2 Diemat.

, 6 ) L Diemat , im vstertzammrich belege«, die hohe Sech« genannt,
, 7) iz Diemat, im Syhlhammrich belegen, a 7 undS D 'emat.
, 8) 42 Diemat Mrrdlande, so aber auch gebauet werden könne«, mischen Vormim

und Arle ohumeit Großkiphausen belegeu , a r , z , 4 , 5 , 4 , 7, 4 , 4/ Z,
- und » Diemat.

19) rr r/r Dttmat Laulaude, twischen Dornum und Reerffum belegen , a 2, r,
3, 2 , z, 4, 5 , 4, 2 und r/2 Diemar.

20) i Diemat, aus dem sogenannten Hamm rwischeu Dornum und DornumrrW
belegen.

21) 5 Vlemak, hinter dem Wepert twischen Rrsterhave und Arle belegen.
22 ) einiger Erbpachten, al« ^

a) au« Rioie Harm« Erben 5 Diemat in der Dornumer Grobe , jährlich um
Michaeli 67 fl 5 sch. in Courant , nebst 6 sch . Schreibgrld und Maide um« role
Jahr.

h) au« Riuie Harm« Erbe » z Diemateu daselbst , ßmiliter 52 fl . in Courant , «rill
6 sch Schreib -eld und gleicher Maide

e) au« Geriet Uffken Höling Erben 1 ; Diematen daselbst rz 5 fl. iu Courant , «cbß
i/r rother Herdstbutler,

d) au« Meent Willm« Erben 6 Diemateu in der Osterhammrich, r8 fl. in kommt.
r) au« Eppe Arericht 5 Diemateu ohnwrit Dornum 70 fl . 2 sch . in Courant.
s) au« einem Stück kande « am Dornumer Sphl jum dösigen Wirthshause gehöch,

17 st . ; sch is w. in Courant.
§) au« des Deichrichker « Clae « Hinrich« n Diemateu ohuwrit Neerfium 67 fl. i»

Courant , nebst Maide ums 2ote Jshr.
h) au« de« Steffen Eerdes Warfe in der Vornumer Grobe rz fl . 5 sch. in Golde,

nebst Weinkauf in Skerb - und Aliruatioussällen,

würklich »erfahre» » erden soll , und Terminus dazu auf den 18 May vZeMünftlg ««d

folgende Tage angeietztt worden ; so wird solche« dem Public» hiedurch bekannt gemacht,
und werden die Xauflostige eingeladen , sich gedachten Tages, Vormittags um ivM,
i» der vormaligeu Rentep auf dem Schloß M Dornum eiuzufinden und ihren Dortheil is
ßuchen.

Die Conditioues find «ach wie vor bi« zum Termine in der herrschaftl Rente » und

Hey dem tzlusmiener Drrend« eiutusehen , auch für die gewöhnliche Gebühr abschriftlich
tu haben , htebrigens dienet tur Nachricht, daß mit den Plätzen der Anfang gemacht,



hlrrnächst die Stäcklaade , und dann die Erbpachten vorgenomme« werde« solken.
« egebea Dornum in der - ochfrepherrl. Rente - den 27 April 1790.

8 Vermiss de« beimAmtgerichte ;» Leer und Aurtch affigitte« Subhafiationst
Patent« soll das dem Schiffer webend Hinrichs Gewalt ju Rorichmoer inständige , daselbst
in, Lies liegende Muttschtff , welches pl . m . io Lasten groß , 50 Fuß lang, 12 Fuß
» eit , und von vereideten Taratoreu auf 67s st . hvll . gewürdigt iß , mit denen da »»
gehörigen Gerithschasten, zur Befriedigung einigerkreditoren, besonders wegen restirlicher
Termine , am rüten April und 10 May im Amthause zu Leer , den ziten May curr.
aber »n WarfingSVehn in Emme Garrels Hause öffentlich feilgeboten , und im letzte«
Termin dem Meistb,elenden losgeschlageu werden.

Etwaige unbekannte Realprälendente « demeldeteu Schiffes werden tugleich
ausgeso dert , ihre Ansprüche vor oder längstens im prremtvrischrn Termin anzuzeigea
und zu rechtfertigen , widrigenfalls fie nachher auf erfolgtem Zuschlag damit gegen de«
Käufer und in so weit sie das Schiff mit Zubehör betreffe« , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Taxe und konditionr« sind denPatenten brygrsügrt, auch beim« ntmirner Schelte»
einjusehen, und für die Gebühr abschriftlich ju haben.

9 Von einem hochadrlichen Oldersumschen Gerichte wird hiemlt ju wisse«
gefüget , daß vermöge der in Gefolge allcrgaäbigsten Reseripti der hierlckndischen hoch¬
preislichen Regierung d. d. Aurich den i - ten Oktober cvrr . erlassenen , beym hirfi«
gen Gericht und dem Königlichen wollöblichen Leerer Amtgericht affigirteu Subhasta«
tions Patenten, nachfolgende von dem weiland Herrn Administratore Warsiug hinter«
laffene, auf die »um Heerde die Sywe in der Herrlichkeit Oldersum ehedem gehörige
kändttryta hastende jährliche CauoneS oder Erbpachten, als;
Rum.

r ) eine Erbpacht tu

2) eine dito l«

z) eine dito t«

4) jwev dito zu re¬
spektive 9 ». 9 st.
»usammrn

; ) eine Erbpacht »u

L) klar dito z»

71 tinr btto 1«

in Golde
Gl.

3

15

i8

12

schw.

19

in 2 Diemathe » de- kornrliuS Franken
zu Timmel , so auf

in 2 Dirmathen des Albert Melchertt
vom großen Dehn, auf

in loDiemathen des HinrichTammeu
i» Rorichmohr , auf

in iz Diematheo des TanjeS Janffen
in große Dehn , und Rohde Jans
ftn zu Timmel , auf

in 8 Dieiiathe « des Jan HeerenRoh.
den auf Jhering « Vehn, und Otto I.
DrabmS auf DoekjetelerVehn, auf

i» 2 Diemathe » det Dirk Lernen zu
Rorichmohr

in z Diemathe « des Ja » Geerdet zu
Hatihusrn , aus

iu Golde
Gl.

9-,

- 0

4Y6

52Y

4«o

y6

128

sch W.'

2§

15

8) twk»
15



Mum»
8) zwey dito zu re>

spcckive Yu. z fi
Msammen

9) eine Erbpacht zu

Io ) dreyditorespecti-
ve zu z fl . , 4 st '.
Ich . , und 7 fl.
z ch . zusammen

n ) eine Erbpacht zu

rs ) eine dito zu

iz ) eine dito zu

14) eine dito zu

15) eine dito zu

iL) eine dito zu

27) eine dito zu

18) zwey dito , jede zu
y fl . zusammen

29) eine dito zu

20) eine dito zu

21) eine dito zu

22 ) eine dito zu

2Z ) eine dito zu

24) eine dito zu

M ) eine »iko zu
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Golde
GkjsHjw. I

12

9

in § und 2 Z/4Diemathen , det Lhee
Dirks zu Lrmmel, und Emme Gar.
relts zu Rorichmohr , auf

in 6 i/2 Diematheu des Iurjen Harm«
zu Bagband, auf

15
6

13 5
ü

7 5

4 Z

7 5

16 5

18

18

18

3

, 12

in 2 , z untz ? Diemathen des Emme
Garrels zu Rorichmohr

in 4 Diematheu des Harm Wiklms
Wiktwr zu Rorichmohr

m 9 Diemathen des Emme Garrels
zu Rvrichinodr, auf

in pl . min . 6 Diemathen desselben,
auf

in Z Diemathen . des Jan . Fokken zu
Timme !, auf

in 3 Diemachen des Aljet Ellerts zu
Meflersalider

in ; Diemathen des Ayelt Janssen zu
Tergast, auf

in pl. min . 7 Diemathen des . Fe?e
Lonies Foklen, . auf

m 2 und ä Diematheu des Casjen Dirks
vom großen Lehn

.n iLDicniakhm des FreerichJansscn
zu Westersander

in 12 Diemarden des Ontje Peters zu
Tergast

in 2 Diemathen des Ayelt Fplkers
Crull zu Tergast

in 8 Diematheu des Hinrich Heeren
12

9

9

in 8 Diemathen des Reewert Freerjchs
zu große Dehn

in y Diematbcn des Hans Janssen zu
Tmmikl / auf

in 9 Diemathen . des .Dirk Heye» da¬
selbst, auf

Ä GM
Gl . ischj ^

357 1 io

2L6 7

449 Z w

200

385 7

-187 5

214 2 17!
128 5 15

227 2 l-F

ZZS 7

5S4 7

545 410

6ao

111

36z 6 fZ

242 8 io

322 L 7r

L 22 S 7ß
26 ) W
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KM.

-ü) eine dito zu
L7) eine dito zm
28) me ditozir

ss) eine dilo zu
Zch zivey dilo, jede zu

4 Gl. 4 sch. also
ichmmen

ZumErtrag von

in Golde'
Gi. schjw. s

9
9

9
4 Z

9

290 ü 9

in p!. MIN . 6 Diemathen des Claas
Jonas zu Timmel

in pl. min . 6 Diemathen des Jan Fak¬ten daselbst
in pl . min 6 Diemathendes -Garrelr

Heyen daselbst
in z Diemathen des Thee Dirks da¬

selbst, auf

in 6 Diemathen des Jarl Fokke»
selbst

in Golde"
Gl. jichj w.' -

I
27s

225
22Z
128

I
2L7 ! l

7

15 '
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f so nach dieserAuflummirung auch über¬

haupt zusammen aut lEys - jioj« Gelbe / von den gerichtlich instruirken und vereideten Lax-atoribus Ubbe Janssen zuNvrichmohr und Harm Wubben zur Sywe gewürdiget worden , in dreyen Licitations«Terminen , als Freykag den 26ten Februar / Freytag den23ten April Armo 1790,Vormittags 9 Uhr- in hiesiger Gerichkrstube / söbann Freytag Lew 2ten July, Dormit-tags 9 lihr, in der Behausung des Emme Barrels zu Norichmshr , so wie selbige vor-stchendcuuaßrn zusammen geiüget , zuerst einzeln , und demnächst im Ganzen öffentlichsthhüsilret , und dem Meistbietenden salva üpprobatisne Indien zugeschlagen werden sollen.Es werden demnach alle diejenige , welche diese Canones aus eine oder ' andereWeife zu besitzen fähig und annehmlich zu bezahlen vermögend sind , aufgefsrdett , sichin dcn angesetzttn -Ltrminen an Ott -und Stelle zu melden , und ihr Gebtth abzugeben ; -wobey ihneu die Versicherung gegeben wird , daß auf die nach Ablauf des letzten Licita-tions Termins etwa einkommende Gebothe nicht weiter reffectjret werden wird. -
Zugleich wird allen etwaigen unbekannten , aus dem Hypotheqmnbr che nicht eon-stirenden Nraleräkendenken hiedurch bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer et¬waigen Gerechtsame sich

'
bis zum letzten Termini) zu melden , und ihre Ansprüche dem-Gerichte «Mzelgen,' bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolg¬ten Zuschlag damit gegen den oder die neue Besitzer, ln so weit sie die verkaufteErbpachtten betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Condlnonesund Taxe sind denen Patenten beygebogcn , bey demAusmieNerEgberts '-
lffomwm

"' "^öttrcr Muße zu inspjcjren , und gegen die Gebühr in Abschrift zw -

io Vermöge der bey den AmtgerichtenAurich und Leer affiglrten SubhMations-Mcnte,mnd denselben angelegten Verkauftbedingungen mit Taxe , die auch bey dem
k . - .

E 'Eair Reuter einzusehen sind, soll des Lorenz Lorenzen Schone Hau« mit«rvpachmande r» i Diimalh z67 Rüthen auf dem grossen Vehn , das nach Abzug;^ »e. ' ^o rthl . in Golde eidlich taxlret ist, am LSten Juni , in dem Compagnie« 'Hause des grossen Vehns öffeWch verkauft werden-
Sämtliche



Sämtliche Kaufliebhaber müssen attdenu ihre Gebothe «röfneu , und wird de«
Meistbietenden, blo« mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation, der Zuschlag ertheilt.

Zugleich werde » unbekannte Prätendentcs aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame
Westen « am LStea Junii bey dem Amtgerichte Aurich anzugebeo , widrigen« sie damit
gegen den ueuea Besitzer, und in si> weit sie obige« Grundstück betreffe« , nicht Weiler
gehöret werde « tollen.

i r Vermöge der bey denAmkgerkchtenAurich undLeer affigttteo Subhastatim «.
Patente , und der denselben angelegtenVerkaulLbedingungenund Lcxe, die auch bei de«
Ztuctionl kommiffair Reuter rinzusehea sind , soll de « Edo Eden , und seiner weyl. ztca
Ehefrauen Elisabeth Calharina Rebecca Kleene Haus mit Garten und jween Bautckern
gu Bagband , welche Immobilien nach Abzug der Lasten auf noo st . in Golde eidlich
grwürdiget worden, am zo Junii in de « Edo Eden Hause öffentlich dem Meistbietende»
verkauft werden. Sämtliche Kauflirbhaber werden demnach aufgefordert, alsdenn ihre
Gebothe tu eröfnen, und hat der Meistbietende, blot mit Vorbehalt gerichtlicher
Approbation, den Zuschlag ju gewärtigen.

Zugleich werden die unbekannte Prätendente« hiedurch aufgefordert, ihre etwaig«
Gerechtsame spätesten « am 29 Junii bey dem Amtgerichte Auich anzugcben , widrigen«
Ke damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obige Grundstücke betreffen , nicht
weiter gehöret werden solle».

, 2 Vermöge de« bey dem Amt » und Stadt . Gerichte tu Norden affigitten
Subhastation « Patent « nebst deygkfügter Tgre und Verkauf « Condition?« , so bey denen
Aedilibo« tu Norden auch eingesehea , und für die Gebühr abschriftlich abgefodert wer¬
den körnen, solle»

L ) Eine « eheerdischheit von 42 Rthlr . in Gold , in ü Diemathen unter »e«
Vorwahl « Rückertschen , jetzo Kettler - Heslingh - und von Wiogeusche» Heer»
in der Wester marsch , so um« 8te Jahr Mapde thut , und auf 400 Rthlr. i«
Gold grwürdiget ist.

2) Eine Erbpacht von zg Gl. in 9 1/2 Grasen auf dem Süder Neuland , welche
Han «mann« Ther« Hinrich« Wiltwe in Besitz hat , taxiret ju 400 Rthlr . i»
Gold , und

z ) Eine Erbpacht von rc> Gl . in Hinrich Hinrich« Erben , Hau « , Garten >i»d
Grund in kintel, so auf rr r Rthlr . in Gold gewürdiget worden, ad instantisin
der Erben de« weil . Herrn und Frauen Land . Syndici Kcttler und Willi«
Frjdag , geborne vönkeewen, in dem tur Licitation präfigirten Termins »oni
LSsten Junii h. a . , de« Nachmittag« 2 Uhr, zu Norden im Weinhause öffent¬
lich feil geboten , und mit Vorbehalt Oder - VormundschaftlicherAxp ' vbakio«
in Absicht der minderjährigen Miterbea , denen Meistblekeuden rugcschlage»
werden. Zugleich wird auch allen etwanigen unbekannten Real - Prätendenten
hiemic bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gevechtsame sich biene»
9 Wochen a dato, längstens im Likitations- Termin Verfall « zu melden , und ihre
Gerechtsame und Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , ja Entstehung dessen 1«
gewärtigen habe«, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigenBe¬
sitzer , und io so weit sie diese Gerechtigkeiten betreffe« , nicht weiter gehöm
werden . Signatum Norden im Löuigl « mthause , den irtra April i ?- o.
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iz Auf erlheilte gerichtliche Commission will Rrint Abel« irr der Niepffer
Hammrich iciaer weyl. Ehefrauen Kleidung, Linuenzeug, Silber und Gold , -ei«
Kleiderschrauk und sonstige Mobilien , am i/ten Map znLltwerdum bey Reemk Janssr«
Behausung, de« Vormittags um 10 Uhr, öffentlich verkaufen lassen.

14 Die Oemoiftlle von Honrichs ist willen « , ihr am Mkendeich , Wiarder
Kirchspiels, an Jeoerland, belesenes Landguth , groß 8o Grafen, worunter zoGrase«
Groden und 7 - /r Grasen Wühlland, nebst z Ecbheuero, ron L rchl. 15 sch . 1 rthl.
und 2 ; sch . in des Hin . Hammeischmidt sen. Hause in Jever auf den 4keu Juny
nächßküliftig, des Nachmittag» , zu verkaufen , und können die Kauf Eonditione« vorher«
bey dem Hrn . Hammeischmidt eingesehen werden, Dg denn zur Nachricht dienet , daß
auf dcm Lande ein gutes Wohnhaus , Scheune und Backhaus, ein grosser Obst - vnv
Küchcagarten nahe am Hanfe öeßndiich , und daß die Hälfte des Kaufgelde« im Lande
strhen bltib n könne , w ' e auch daß das Land auf May 17.91 heuerio « , weswegen , im
Fall kein Kauf zu Stande kommen würde , das Gukh auch wieder meistbietend auf
o Jahre »rrheurtt «erden , und die Liebhaber zur Heurung am bemerkten gken Juny
ebenfalls mit sich « nsinden können , wozu die -Heuerbedingungen auch -vorhero bey dem
Hr » . Hammerfchmidl sen . nachzujehm sind.

i ; Gerend Lübben in Eilsum will am 74-ken diese « Moaat« allerhsirtz
Hausgerärhe, Kupfer, Zinn, Manns - .und Frauenkleider w . öffentlich bei seiner Wohnung
verlaufen lasse«.

r6 Vermöge Der auf dem Stadt - und Amtgerichte hieftlbst affigirte»
EubhastationSpateniea , nebst beygefügter , auch bey den Aedilibus einjusehea und
abschrurlich zu habenden Laxe und kouditionco , soll da « im Westerkluft zten Rott suk
No. Z5c hier in der Sladt belesene Haus de « weil- Hiarich Dircks , so auf 102s fl.
gerichtlich gewürdiget worden, in drepea, auf den Tten Juny, den zteaJuly und - te«
Augist a . e. yräßgirten LicitationSterminrn, de« Nachmittag « um L Uhr , in dem
Weixhause hirselbst öffentlich feilgeboken und in dem letzten Lermins dem Meistbietende«
zugkschiagen werden.

Zugluch wird auch allen etwaigen unbekannten RealprätenLenten dieses Hause«
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conftrvation ihrer Gerechtiame sich längsten « io dem
letzten Licnatwnsterimn desialls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigm,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
geg n den neuen Besitzer und so weit sie das Grundstück betreffen , nicht wetter gehöretwerden sollen. Sign . Nordä in Curia den 26 April >790-

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.
- . , 17 Des weil . Casxer Iytsema in Leer inverttarisirtr Güter , al« Spiegel,

Tssche , Kupfer - und Eijengerälhe, Leinewand , Betten, Poreellain, Flinten,Gold, Siiver und was sonst vorräthig seyn wird , auch ein compietc « Billard, sollen am18ren May daselbst öffentlich verkaufet werden.

( No. IA. Mmm ) ir
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i8 Da der ad instavtlam Jan Davids Wittwe erkannte Verkauf , der der
Talke Nomden Harders zu? ändigen Immobilien , als

i ) rin Warfhau« , die Püllerey genannt , nebst Scheune , jn Klevhufen am Deich
belegen, welche- auf » . 472 Gl . in Gold,

») die Länderryen, welche auf . - , 420 — —

in Summa r8 ? o Gl in Gold,
laxlret , in dem prLfigirtea letztern Licitations- Termin gewisser Ursachen halber nicfst
vor sich gegangen , sondern bis zum r . Junii c. prorogiret worden ; so wird solches , und
daß die Laxe und Konditionen dem au » hiesigem Amthause affigirttn Subhastation«.

Patent angekogen , und bei dein Susmiener Scheite « eiazusehen find, dein Pudlico hie¬
durch bekannt gemacht , auch werden Kaufinsiige aufgefodert, in besagtem Lcrmino, den
I Junii c. in dem zu sudhastirenden Hause zu erscheinen , «ad ihre» Dok zu erösaen . . /

Leer im König!. Amtgcrichte, den rs April 1 79 ° .

r - Himich Dircks Wittwe bey dem Norder Sybl , will am r r May , afler«
Land HauSrath , Di kten und Leinewand , einige Schaafe und was mehr vsrkümt, öffeat-
uch durch den AuLminer Lhodeu von Velsen verkaufen lassen.

20 Auf erlheilte aerichkl Commission , soll des Han « Tiebke « auf dem Doek-

leteler Dehne , Schiff mit Znbehörde, so auf 520 fl . holl , gewmdigkt worden, am - 6.

May Vasetbst im Wrrthshaufe , de « Nachmittage um 2 Uhr, öffentlich verkauft werde»

21 Auf von Hochpreißl. Regierung ertheille Commission , sollen folgende z«
Kquidations Masse weyl . Bürgermeister Wageners m Efen« gehörige Sachen , al« :

1 ) z silbtrue Leuchter, jeder zu 2dj Loth.
2) 1 dito zu 26z Loth.
z ) rin präsenlir Teiler mit Knöpfen darunter 46 Loth.
4) eine Lichtscheue zu 8^ Loth.

sämmtlich von Es . ner Probe.
5 ) rin Decher von Leerer Probe ix»Z Loth.
S) eine goldene Uhr.
7 ) ein Diamanten Ring , mit einem großen Nosenfiein in der Mitte und um

ben -elbm » » kleineSteine.
8) ein dergleichen Ring , mrt einem viereckigten Dickstem in der Milte , und an

jeder Seite mi ' z kleinen Steinen,
am r2ten May , zu Aurich im schwarzen Dären , des Nachmittags , öffentlich verkaufet
werden.

2r Der Hausmann Sicbclt Jürgens in Derber Hamrich Amts Wittmuul ',
will am Mittwochen den May , allerhand Frauen Kleidungsstücken , Gold, Silber,

Schränke , Stühle , Letten , Linnen und dergleichen , öffentlich verkaufen lassen.

Verheurung.
Wen !. Abbo Waktjes Wittwe nnd Kinder Vormünder , wollen freywW

Ihren halbenHeerdt in Upgant, bestehendans einemHause , Gartenund Warf, 27
, . > Jidden
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M -en Ban - und 12 Dikmatenqrün Laude- , einen Morast , ökirchenstellenuvdü'obten^
gcäber, «M 2 Kuhweiden auf der OrcKe , öffentlich vom May 1791/1,7 verheurm
laffm ; als Wozu sich Heuermsti; e am lytea Man , des Nachmittnas um 2 Uhr , zu
NattmZaoe in Vogt Neddermanns Hause wollen einsinde». Eoudttiones sind bey dem
Anclioas^ ommistair Nenter ernzufthen.

Gelder , so ausgeboren werden.
L Die Provisores der Clementiser Socickät , haben sofort 902 fl . Holländisch,

Mich zu belegen , wem damit gedieaet , melde sich bey dem jetzigen Buchhalter A. G.
Dlaaset in Emden.

2 De - weyl. Syhirichkers Harm Heren Peters Erben ;u Osteel , habe» mir
May 1792 , 2002 fl . in Gold Mich ) zu belege« , wem damit gedienel und gehörige
Sicherheit stellen kann , kann sich bey den kuratoreu Deichrichter Direk M . Ägena
oder Johann Harms Peters daselbst melden.

z Der Brmenvorsteher in Beerdum , Hillrich Dudde , hat in der Mitte de-
Maymonats 222 Nihlr . in Gold zinslich zu belegen. Wer selbige, gegen hinlängliche
Sicherheit, gebrauchen will , der melde sich bey ihm.

4 Der Hausmarm Ihülle Heeren zu groß Warfen , im Kirchstuek Eglingen,
hat als Vorsteher der Armen sogleich 222 Guiden ziurlich tu belegen , und kann derjtt
mgn der solche Gelder auf sichere Hypothek verlanget, sich bey ihm melden.

§ kiriiijipu ; Lax re LmZcn alr Voorm onäer ovcr k^ . van käoorn
Kin-ler , kocfc 270 Krnlr » in 6oucl , cn 2 sO l^clilr . Souranr c>p rcclerre
ls^ occc^ re loctcZAcn , vxns Laclinß kcr is Aclicvc riA re melden»

4 Hindert Janffen Lübbers , auf dem Süder Neulande , hat g bis 622 Gl.
PuMen - Gelder , gegen 5 pr . ? t. Zinsen primo May auszuchun, wer davon Gebrauch
machen, und gehörige Sicherheit stellen kann , der kavn sich bey ihm melden.

7 Es sind nächsikünfkigen May 1222 Gl . in Golde jinslich zu belegen,» er davon Gebrauch machen und gute Sicherheit leisten kann , melde sich bey Job.Diedr. Harff in Emden.

8 Die Vormünder Helmer Mecken und Johann Arrns in Thener, haben322 Rlhlr . in Golde auf den r May 1790 , tinsiich tu belegen , wem damit gedienetist, kana sich erster Lage melden.

9 Es sind anfangs Iunii nZchsikänftig rgoo Rthl . in Gold , gegen fand««s iche Zinsen , <mf sichere Hypothek zu belegen ; wer solche geblauchen und gehörigeSlcher - rik stellen kann, wolle sich bey dem Schullehrer Larenborg ju Lütetsburg melden.

so Es sind pk. m . 6 <x» fl. in Sold Pupille« Gelder jinslich jn belegen , wen»
damit



damit gedientt werden kann, beliebe sich mir Vorzeigung gehöriger Sicherheit bey dem
Deichrichttr Jbelings zu Bremcrmchr , oder Lnmbcrtus Wessels zu Holte zu melden.

Citationes Ereditorum . -
i Bev dem König! . Amtgmchte zu Berum ist über des iveyl . Hausmanns

Hibbs Jacobs im Deich und Syhl LÄttÄachlaßrnschaft der Ersschüfikche lwuidanons
Proceß cröfnet , und dem zufolge wider alle und jede darauf Anspruch und Forderung
habende Gläubiger und Prätendenten Eiialio Edicralis cum Termins Liquidattsnis prä>
elusivs aus den Am Iuny c. , unter der Verwarnung erkannt:

daß die Aussclwlcibende kredltores aller ihrer etwaigen Vorrechte für verlustig erst !«
ret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der
sich meldenden Gläubiger von der Masse übrig bleiben mögke, verwiesen ' werden
sollen. S .'ga . Berum am König!. Preußl . Amkgeriü) te den yten Fedr . 1790.

s B .'y dem Amtgcrichke zu Emden ist am rytenJan . über das, ans einem
'
Hause , Hökerladeu und Mobilien bestehende Vermögen des entwichenen Kaufmanns
Derend Viffer und dessen Ehefrau Antje Jkjes Willens zu Jemgum der generale Concurs
eröfner worden. Es werden demnach sämtliche Gläubiger des gedachten Berend Nisser
und seiner Ehefrau Aukie Jtjcs Willens hiedurch abgeladen , ihre Ansprüche und Fs«
Lcrungen innerhalb den nächsten z Monaten, längstens aber in dem auf den izienMay
1792 . ungeordneten Termins präelusivo entweder persönlich , oder durch bevollmächtigte
Justiz - kommiffarios, anzuzebc », und durch originale Documenta zu justistnren/unter'
der Warnung , daß sie sonst imt aiicn ihren Fvderuagcn an die Masse präciudiet, unb
hnen deshalb gegen die übrige Creditores ein immerwährendes Stillschweigen auferlegel

werden soSe.
Uebrigens wird einem jeden , der an diese Masse schuldig seyn , oder von deniGe-

rneinschuldner und dessen Ehefrau etwas an Beide , Sachen , Effecten oder Driefschafttki
vntcr sich haben sslte , die Bezahlung oder Verabfolgung davon an Berend Viffer ober
Kessen Ehefrau bey Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres daran habenden NeLks,
untersaget , vielmehr haben sie sich damit an das gerichtlicheOeposicumzu wenden . End¬
lich wird der Gemeinschuldnsr Berend Visser hiemit abgeladen,, in Termins , den izte»
May vor Gericht zu erscheinen , theils um von seiner Flucht Rede und Antwort zu geben,
Heils um auf die Ansprüche der Gläubiger sich vernehmen zu lassen, mit der Warnung,
daß , falls Er in Termins nicht erscheinen svlte , nach Königlicher Verordnung wider ihn
als einen vorsetzlichen Banquerouteur verfahren werden solle.

z Vom König!. AMtgeriÄte zu Aurichl werden auf Instanz des Reenije
Lheeffen auf dem Schott , als ErecutsriLtestamenki der weyland Eheleute Johann U«
scn und Greetje Uffrn daselbst , zum Behuf einer für sie vorzunehme »den vollständigen
Berichtigung des tituli possessionis wegen nachfolgender , von gedachten Eheleuten angeb¬
lich seit undenklichen Jahren besessenen Grundstücke , deren Eigenthum jedoch mitkeinem
Erwerbungs Instrument nachgrwiesen werden kann , als

2 > , wegen eines Hauffs mit Garten auf dem Schott , und einer Kuhweide auf der
Dresche , beschwettet ins Nordenan-en Heer « Weg / ins Süden an Ihme! Pop-
MW Men

, ÄIVkM



s ) ' wegen sechsDcemakhen in der Ost - Seite der Upganter - Meede , schwettcnffiKD
Norden an Abbe Hoppinga Erden und Uffe Poxpinga , ms Süden an Gerd Ed - '
zard Lammerts Wittwe,

z ) wegen zveier Oiemathen Upganter - Meede , ' die Aacke genannt
'
, ins Norden

an Rcentje Lhccjsm und Uffe Poppinga , ins Süden an Herrn . Hayuuga Erben-
beschwetttt, -

. . , . . .
4) wegen eines und einen halben Diemaths in der kachmecde -, ins Norden- anMar-

len Martens Wi .ttwe , ins ^ üdcn an- Dinckgraese et Eons, und Marienhaver-
Airchcnlanök ' beschwetttt,

s ) wegen vier Diemakhe, die Leem Dobben genannt, ins Norden an den Camper-
Weg , ins Südcn -an Jan Jdelcr und Marienhaver Schul Lande beschwettet,

«Ile und jede , weiche ans bemeldele - Grundstücke irgrnd ein Siealrccht , wodurch das Ei»
genthAN derselben und die Berichtigung des «lu ! i pvffrffioniS wegen solcher Jmmobilium
für gedachte Eheleute - im Hypothrqueubuchwr-gfall,» konnte, zu haben vermeinen mögte«?
cum Lermuio mr Anmeldung ihrer Slnss-rüchc und Rachweisung der Süchtigkeit derselbe»
vsa dreycir Monaten , spätestens am zten Iran d. I . der Dormittags sdictMer vor»
geladen, unter der Warnung , daß die Ack . bleibende init ihren , die Berichtigung der
weyl . Eheleute Johann lind Grc >rje bissen tikuli possessionis buneldttkr Grundstückeiiir'
Hypothekenbuch , etwa behindernden Ansprüchen cmi solche Jmmobilia , werden präcluöir^
Md ihnen dc- hnlb ein ewiges Stillschweigen wird auserk'get werden. -

4 Dom - Königk. Amtgerichte zu Aurich werden - auf Instanz der Vcsizzer det
von Fscke JjÄben zu UpZant öffentlich respe. -verkauften, und in SeMüs

'
auSgeihalletk -'

Immodliinm , als
1 ) dts Irische Heyen als - Käusersl des Heerdes däselbst,, bcsiehkkv-

a ) aus dem -Hansr mit Warje -und Garten,
b ) aus sechs Diemachen Fenne . Land.
c ) aus fünf Grasen aus der- Siegelsumer Meede,
d ) aus dreyzchen und einer Halden Jidde Bau Acker,
c )au ; einem Mohr , 8 -Ruthen breit , in Ansehung dessen Aufstreckung dis-

nähere Bestimmung nach dem Ukbarmachungsr Editt Vorbehalten iff,
s ) aus sechs Gräbern aus dem Marievhaier - Kirchhdse/'
gstaus zween Sitzen in des Mnii .' nha ^ r - Kirche,

und von welchem Heerde aus 10 Jahre , May 1792 . anfangend, 7Dl 'ei-
mathe Upganter- Meede , Zweyhdrn genannt - in Sezkäus 'ausgethan find,

Lchdes Broer Psppinga , als Seznehiners zer D . emathe , Upganter - Meede,
Zwcyhörn genannt,

Z ) des Helmer -Peters , als Seznehiners von 4 DicmalhL»- Upgant - Meede,
Zmyhörn genannt,

4) des Johann Reemts , als Käufers eines kleinen zu Upgant über dem Wege belegene,
von jenem Heerde abgettennten Gartens , mit der Gerechtigkeit einer Kuhwevdk
üuj der Dresche,

s ) de« Jacob UM Poxpinga , als Käufers der sechs DikMathen , Süder ' FenüK .'
SkltNNt,.

6) h ;l



4 ) des BarreitJanffea , als Käufers rer Diemathcn , die Kämpe genannt,
7 ) des Derrud Ianffen , als Käufers der 6 Diemakhen Upganter Grobe,
8 ) des Eocrt Dircks , als Käufers von 5 Grafen Siegelsumer - Meede , von Jacob

Martens hmührend,
- ) des Harm SiebraadS, a!S Käufers von r r/r Jidde Bau - Lands hinter Abbe

Watjes Heerde,
io ) des Jana Ocken Bäckers, als Käufers von 2 Jidden Vau . Lands , von Meeut

Aiberts Erdiu , des Jaesb Sirbelis Ehefrau hei rührend,
alle und jede , welche auf bemeldete Gmndstücke irgend einigen Anspruch , alseMEi-
genthums - Pfand - DienstbarkeiiS- ober sonstiges Recht haben mögten , cum rcrmins
zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachmessung der Richtigkeit derseiben , ro i zea
Monaten spätestens sm ? ten Junü des Lormittages , cdittaliter vorgeladen, unter der
Warnung , das die ausbleibende Prätendenten mit ihren Ansprüchen an sämtliche oben
hemelseke Grundstücke cum annexis werden präclndirt , und itznen damit ein ewiges Still'
schweigen , svwol gegen die Besizzer derselben , als gegen die sich meidende , zur Hebung
kommende Gläubiger , auferieget werden solle.

5 Nachdem auf Ansuchen des Bereich klsaffea de Boer kitatko edictalis «oö
brralle diejenigen , weiche auf das im Osterkiusc 8ten Rokt sich Ko 129 belegene von
ihm privatim angekaufteHaus des Menno Meurien H-bben nebst Scheune, Garten und
Kamp , auch allem darin vorhandenen Brauer - und Genever - Brenner - Gerüche , Real-
Ansprüche Foderungen, Servikut, oder Naherkaufs . Recht tu haben vermeinen , cm
Termins reproductionis et annvtakionis auf den iten Junii a . c . erkannt worden : so la¬
det Magistrat sämtliche dergleichen Creditores, Reirahentcs ce Präkendentes reales hieniit
ab , in diesem Termins den nen Junli a - l . des Vormittags um 9 UhrznrÄMbe
und rechtlichen Jußification ihrer Assprüche und Foderungen vor dem hiesigen StM-
gerichte zu erscheinen , widrigenfalls sie nach Ablauf desselben gewarten müssen , des
sie mit Auferlegung immerwährenden Stillschweigens abgewicserrwerden sollen . SiMt.
Worrä in Curia den irten Fcbr . 1792.

ÄmkSverwalker Bürgermeister und Rath.

7 Nachdem bey Nachsehung der Akten nötig gefunden worden , die in Anno
178 ; ad isstantiam des Frerich Hgrms zu Westerbense erlassene Ebict^ l kitation, Wi¬
de !' die betaute und uubekante Gläubiger der des weil . Mensse Eden Erben in der Wölb
zuständig gewesenen , daselbst belegcnen und von gedachten Frerich Hgrms öffentlich er¬
standenen Warsstätte zu wiederholen r so werden alle und jede , welche an besagte Warf-
stätte , einen Realanspruch und Forderung , aus weichem Grunde es ftyn mag , zu ba-
den vermeinen , hiedurch ediccaltter verabladek , solche innerhalb 6 Wochen und MW»»
in Termins peremksris den ; len Innii nächstküsst 'g entweder pcisönl ' ch oder durch einen
zuläßiqen Bevollmächtigten anzugeben , und mutest Production der desialls in Hände»
habenden vocnm''ntrn und Urkunden zu rust stc -ren , un er der Warnung:

daß dw Auibleibendemitihre« Realanfprüchea an das Grundstückpräcludiret,
ih»e»



Haea damit rin ewiges Stillschweigen fowol gegen de« Käufer desselben , alsg«»
gen die Gläubiger unter weiche das Kaufgeld verteilt wird auferleget werden solle.

Uebrigeus werde» denjeuigen Gläubigern , die nicht persönlich erscheinen könne« , die hie«
slzen Just , komiß. Kettler und Steinmeysr zu Mandatariea vorgeschtagen , an deren et»
„ » ße sich wenden , und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

Signatum Esens im Amtgerichk den 27 . Mart , r 790.
8 Dry dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Gerichtsdieners

Wzner eitatio edictalis wieder alle und jede welche auf die von ihm für zoo Gl . in
Golc- prisakim augekaufte Hälfte des im Norderkluft zten Rott fub No . zyr belegenen
Hauses des Harm Mensen Realausprüche und Federungen Servitut und Räherkaufs«
Recht zu haben vermeinen , cum Termin» reproducrioni« et anvotationis auf den 2vte»
May a . c . unter der Verwarnung erkannt , dich die Ausbleibenken mit ihren etwanigeu
Reaiansprüchen an die Hälfte des Hauses xräcludiret und ihnen deshalb so wohl gegen
den Käufer , als gegen dre sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden solle.

9 Die Besitzer der Warfe und Häuser der Osterkluft in Leer machten vor
teile» Anspruch an die Nuzzungen einiger den Besizzern derOstergemrinheits oder Meeu«
teianden angeblich allein zugehörigen Grundstücke , als:

1 ) an ? Aecker Dauland ungefähr s Vierdup Nocken Cinsaatt groß , gränzend im
Westen an die Königliche Rocke» - Mühle , im Oste » an Abraham Decknatek , im
Norden a» den Hrrrwrg und im Süden an den Weg nach den Loger Kämpen.

2) das so genannte Schweine Moercken , im Süden an Jan Brands Erbpachtsland,
im Norden an die Länder der Lutherische» Kirche , Hinrich Wilts und Fokke
Tjgbbeu gränzend.

z) das Kuhhirten Moercken , im Südes an den Gastweg , im W . sten an de Druin,
im Osten an Lölings Erben und Franke Harders Wittwe , im Norden an Rector
Müller , Rcformirte Armen und Jan Janssen Baumann gränzeud,

4) Ein Strich Landes im Süden an die Ochl - Mühleund derselben Garten u. im Norde»
an de« Freyherrn von Rehden grenzend.

; ) das sogenannte Hase Moercken zwischen der Leerer' und koger Grenze belegen.
6) das Bulch Moercken an Jan Oldermai n und den Gastweg grenzend.
7) ein Stück Landes , die FMuhle genannt , im Ostes und Westes an den Wegnach HMelde führend, im Süden aber an dir lutherische Kirchenäcker grenzend.

Die Sache ist endlich durch einen gerichtlich geschlossenen Vergleich beendigt worden,
.

Besitzer der Warfe auf alles An ' pruch des Eigenthums und der Nutzungrem .deter Grundstücke Verzicht geleistet. Da die Bestzzer der Oster Kemeinheilslande
ttndkniuv

grauch, bemeldtte Parzelea unter sich an denMeistble«
Dem
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Dem zcholge ersianrm
r) Der Gihnlne Kttkgsralh Freyhcrr vor: Rehden 'die Bauäcker fu-h No. r , das

Kuhhirren Moercken sud No . z , und den Strich Lander sub No 4
-L) Der JanGecdcs Oidermann das Schweine Moercken sub No . 2, «dirte es aber

sofort an den -re. Freyherrn von Rehderr.
z ) D - r Gerd HinrichS Wagner das Hasen Moercken sub No. Z , übertrug es aber

gleichfalls sofort eigcnrhümlich dem Freyherrn v Nehden.
4) Der Kaufmann Johann Hiarich Garrels daS Busch Moercken sub No. 6.
5 ) Der Gerd HinrichS Wagner das 7ke Stück , ehemals Frllkuhle genannt.

Sämtliche Käufer haben zur-Sicherhcit, auf Eröfnung des Liquidation« Proeesscs, über
die bemeldete Grundstücke und dessen Kausschilling Msuchurrg gekhan , und ist dechalb
kitatio edietaiiS erkannt worden - S-s werden daher alle und jede, die aus Eegeutheins-
Pfand - Näher - oder jedem andern dinglichen Siechte , an bemeldete Grundstücke oder
deren Kanfjchillmg Anjpruch zu haben vermeinen, vorgeladen , solchrinnechalbzMorakm,
iüiiLstgns in Leuuino rrproduckioms präclusivs . deu i6ten Junii e. Morgens ro Uhr bei
diesem Amtgerichte anzugeb . n, widrigenfalls sie da -iüt .präcludiret,- und in Hinsicht der
selstgenBesizzerund des zu vercheilendenKaufschillrags zum immerwährenden Stillschweigen
-erwiesen werden sollen . Leer mi -AsiigcriHt den Neu März 1790.

12 Nachdem über des -Kramers Peter Menne» zu Mehner Vermögen ß»
aus einem Haus .' Heringen Inbvudei und ewigen Actisen bestehet , der EvncurZ crüfgck
worden , so werden sämtliche Gläubiger hicmit anfgefsrdert , ihre Forderungen binnen
z Monaten und längstens )n Termino reproductienis edictaiium . dcn . : 6 ten Junii anni
currentis den diesem Amkgerichte persönlich oder durch zuläßige Mandataricn , wozu ich«
neu die Jusstz Cvmmissarii Cryse , Echwer-s, '

Juslitz kommissivnsräthe Sukthoff W
Schröder vorgeschlagen werden , anzugeben und zu rechtfertigen mit der Warnung;

daß die Nichterscheinende mit ihren Ansprüchen an die Masse präcludirt und ihm
Hegen dw übrigen krchitores ein immerwährendes Stillschweigen auferlegek werdra
soll. - Leer im Wutgerlchte den 4ken März 1792.

r r Von dem König ! - Amtgericht hichlbst ist der Ws Westeraccum diesesAmts
gebürtige , seit 1751 . abwesende, in Oldenburgsche Kriegs Dienste gegangene Me
Meints , ein Sohn des weyl . - Meint Läbben dergestalt öffentlich vorgeladen, daher,
oder dessen zurückaelaffene unbekannte Erbenbumcn 9 Monaten , Md zwar längstens^
Termins präfudiciali den8 ken Jan . k . I . Morgens9 Uhr vor dem Amtgericht sich ent¬
weder persönlich oder schriftlich , oder durch einen Mit gerichtliche« Zeugnissen von seinem
Leben und Aufenthalt versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohksehlbar melde », sind als¬
dann weitere Anweisung , im Fall seines Ausbleibens aher gewärtigen solle , -daß nach
vorheriger Instruktion der Sache und dem Befinden nach mit seiner Todes Erklärung
verfaren , und sein nachgelassenes Vermögen an die , welche sich melden , und legitim«
rcn werden, mck der rechtliche« Würkuvg herausgegeben werden solle : daß , wem«
hernächst noch zum Vorschein kommen mögte , oder seine unbekannte Erben sich annnoch
melden und legkmüren würden , er oder dieselben dennoch deshalb weder das Amtgericht
in Anspruch zu nehmen , noch die von den Inhabern des Nachlasses mit einen dritten ge«
pstoMM 'Handlungea anzufechten befugt sexn , und ihm weiter nichts vorbe-allenW-
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Kn solle , als seine» Anspruch as besagten Inhaber , si, weit er den Nachlaß »och untersich haben wird, oder davon locurjetior gewordrn ist , innerhalb Verjärmrgs « Frist gel¬tend zu machen.
Wurnach sich also der gedachte Abwesende nebst ftineu etwaigenErben tu achten.Sizn. Esens dm lSten Febr . « 790.

KSnigl. Prerrßl. «mtgericht.
12 Dey dem Amkgericht zu Emden, sind Edictales wider alle und lebe, so aufrle von dein Abbe Janffcn Lookmeyer zu Jemgum, für sichUN» Namens seines Bruder-,hei khimrgi Bookmeyer , öffentlich »erkaufte 5 r/2 Grasen Landes unter Jemgum, a !6a) Vier Grasen Landes , so der Deichrichter Peter Freerichs Krulzu Jemgum«gast , davon erstanden.

b) Ein uad ein halb Grasen Landes , so der Kaufmann Albert Penning zuJemgumdavon erstanden, erkannt, und müssen Spruchhabende ihre Ansprüche und Foderunge»innerhalb den nächsten 9 Wochen, längstens aber am 28 Juny , anstehend in Person,oder durch gehörig Bevollmächtigte ad acta anmrlden , und durch originale DocumentajuWciren ; Hey Verwarnung , daß denen Außenbleibenden nachher sowohl in Hinsichtder Käufer, als derjenigen Gläubiger, worunter das Kausgeld vertheilet wird, ein ewigerStillschweigen auserleget werde« solle.
rz Ney dem «mtgerichte zu Berum, sind auf Ansuchen des Peter Mentzerr k»her Brande, wegen der von Berend Santjes Erben publice gekauften , daselbst belegeneaWaristäte mit Zabehörungrn, wider alle und jede, weiche darauf einen Real -Anspruchund Forderung oder Servitut zu haben vermeinen , Edictales cum termino zur Angabeund Iustjßcatio« auf den izlea Juny d. I . bey Vermeidung der rechtlichen Folge«erkannt.
14 Von Gottes Gnaden Wir Peter Friderich Ludwig Bischof zu käbek , Erb«z» Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstem , Stormarn und der Dikmarschen,Herzog und regierender Avministrator zu Oldenburg rr re. rc.Fügen dir Eilert Molling aus Werdrnburg gebürtig hiemit zu wisse« , wasmasse«Nana Sophia Schumachers gleichfalls aus Wcrdcnburg , Uns untertänigst klagend znvttnehme» gegeben , gestalten Du sie unter dem Versprechen der Ehe geschwängert , nun-Mhrsaber eulwichen seyest und ihr von dem Ort Deines Aufenthalts ss wenig NachrichtMben , als sie solchen auszuforschen vermögend gewesen , mit demüthigsterBitte , Wirgttuheten gnädigst Dich edictaliter verabladen zu lassen und falls Du alsdann nicht er«schein «» würdest , in contumaciam wider Dich zu erkennen , was den Rechten gemäß:Wann nun die Edickal - Citation heute dato wider Dich erkannt : So cilirrn heischen undInden Wir , au« Landesherrlicher Macht und Hoheit , Dich hiermit , daß Du am Mitt¬wochen «ach dem Sontage Trinitatis , wird ftya der 2te «achstkommeuden Monats In«Ms, den Wir für den 1 , 2 , Zkcn und lezten Gerichtstermin setzen , oder da derselbe kein«erichlskag wäre , den nächst darauf folgenden Tag , vor Unserm Consistorio achter , indttssn erscheinest, auf bemelter Supplicantin wider Dich eingebrachte Klage , DeineEantwortuiig, da Du einige hast , verbringest, und daranf gerichtliche Entscheidung^ " tigrst , mit angehängter ernstlichen Verwarnung , Du erscheinest sodann oder nicht,o»? nichts destsweniger in der Sache, auf Dein ungehorsames Auffeubleibeu, verfahre«( Ns. 19 . N « n ) werde»



werden und in contumaciam wider Dich ergehe« solle was Rechtens ist : Wornach DirDich zu achte« . Gegeben Oldenburg , unter Unserm , zur hiesigen Regierung- « Cm«
zellry verordntten Jnsiegel den 24. Februar 1790.

Wolters. (!-. s.) Georg.
1 ; Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen de- Tischlers Io.Hann Hinrich Budde 1» Leer , über das von den Geschwistern Gerd, Mensse und Eitsa. !

beth Warners de Frese daselbst privatim angetanste, von Fsckel Aggeu und Jürgen War« !»ers de Frese herrührende , zu Leer in der Kirch « oder Kreutzstraffe belesene Hau « cum«n«exi - , und deren Kaufgelder, der Lrquidation -proces eröfatt , und Citatio Cdiclali-«rkannt worden.
ES werden demnach ave und jede , welche aus einem Eigevthumt « Pfand Dienst«darkeits . Denäherungs . oder sonstigemRealrechte,aufbesagtes Immobile Ansprüche zu hg.den vermeinen , hiemik vorgeladeu, sich damit innerhalb 9 Wochen , längstens in Te mi-«0 präclusivo den 8ten Juni» Morgens 9 Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßigeDcvvllmächklgte , bey hiesigem Amtgerichte zu melde» und ihre Ansprüche behörig zu ja«pißciren , unter der Warnung:
daß die Ausbleibende , mit ihren Realansprüchen an da- Immobile werdenpräcludiret und ihnen damit ein ewige- Stillschweigen sowol gegen den Käuffer
desselben , al- gegen die Gläubiger , unter welche etwa das Kaufgeld vertheilet«erden möchte , auferleget werde » solle. Leer im König!. Amtgericht den rrste»März 2750.

Iö «uf Anhalten de- weil . Krämer - und Huthmacher- Markt« DiederichBlr«jene zu Esens Beorficialerben werden vom Stadtgerichte daselbst , alle und jede , die angedachte» Martin viedrrich Dlesene , au- irgend einem Grunde , Anspruch zu habenvermeinen , hiedurch zur Angabe bi- zum i steu Junii d. I . und zur Liquidation aus de»
Lten ejusdem citiret , unter der Verwarnung:

daß die au-bleibende Creditores all ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , undmit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldende«
Gläubiger von der Masse übrig bleiben mögte, verwiesen werde » solle ».

17 Dcym Pkwsumsche« Amtgerichkeist, aus Ansuchen des Reemt Ankes»ad DirS Henrichs zu Campen, eitatio edictalis zur Angabe und Justificalion wider alle
and jede , welche auf das von weyl . CryneOcken herrührende, von Willem Jasffen inLun» 1776. öffentlich erstandene , gleich nach dem Verkauf aber an weyl . Gvppe Au«
krs cedirte , von diesem im Jahre 1778« an die Eheleute Conrad Janffe» und Gesche
Jacobs verkaufte, von des Verkäufers Bruder, dem Mit Extrahenten Reemt Lukes,aber in Anno1789 . ex capite uullttati- wieder angenommene halbe Hau- und Sorte»
-» Campe» , sodao« auf das von weyl. Reint Oien auf seine Kinder Gesche , Ranke und
Sje Reint- vererbte, von der Gesche Reint- Ehemanne Jan Jansseu Feyket im Jahre
1774. au weyl . Jan Conrad- verkaufte, von diesem auf seineKinder Conrad, Andreas,
Rixtr , Upke uad DirckjeJanssen vererbte, nachgehend - von gedachtem Conrad Janffe»
znm alleinigen Eigenthum angenommene , jüngsthin öffentlich verkaufte und von demMit««Mahsntsa Dirks- Wich- rrßMrne, glcichfall- iv Camps» belesenehalbe Hau- uah
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Garten ex capite crediti , hypolhecä , häreditatis , vekex slis guocumque jure reale,An«
kröche und Forderungen zu haben vermeynen , crem Terrriino von 9 Wochen et präclustv»
auf den roten Jumi «ächstkünstig bey Strafe eine« immerwährendes Stillschweigens,
erkannt.

rz Beym Grectfielischen Amtgerichte ist , auf Ansuchen des Ammermavni
JauSerend« zu Manschlacht , citatio etzictalis zur Angabe und Justificakton wider alle
und jede , welche auf das durch weyl . GarbrandGarrels i » Ar-no 1774- von des wevk.
Jacob Hiarich« Wittwen , Saarke Frecpis , publice angekauffte, hieruLchst auf dessen
Sohn, weyl. Paftorem Jacob Garbrands, »ön diesem aber auf seine Geschwister Marje
irnd Garrelt Garbrand « vererbte und von letzteren au gedachten Jan Derends aus der
Hand verkaufte , zu Manschlacht belegene Hau«, nebst Garten und einem Stücklandes,
das Seit genannt , ex capite crediti , hypothecä , häreditatis , relractus , vei ex alio
guscumque jure reali , Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , cum Termini»
von y Wochen et präclusivo auf de» roten Junii nächstkünftiz , bey Strafe eines immer«
währenden Süllschweige >ts , erkannt.

19 Beim Stadtgericht zu Esens werden alle und jede Real - Gläubiger , des
daselbst au derSchmiedestraßo stehenden , bisher von der Jmke vriemeyern bewohntes,
an den Gvldschmidt Gerd klauffen Tjardes öffentlich verkauften Vogt RemmerNenrmrr«
schen Haufe -, zur Angabe und Justißcatio « ihrer Forderungen , aus den raten Junii c.
unter der Verwarnung ciciret,

daß die ausbleidende Gläubiger mit ihren Ansprüchen an das Haus präeludiret
und ihnen damit ein immerwährendes Ltiölchweigen , sowohl gegen de« Käufer
als die krebitores, unter welchen das Kaufgeld vettheilrt «erden wird , auferlegt
werden soll.

20 Deym Amtgerichte zu Friedeburg ffnd auf Ansuchen de« Nicolaus Stubbe
»Males wider alle, welche auf die von dem Müller Hinrich Wilken Teten zu Nepsholt,
privatim anerkaufte ; Erbpachts - Stücke , im Unlaude bey Friedeburg belegen, Anspruch,
Pfand. Dienstbarkeits , Naherkauf« . oder fonstjge« Recht habe» mögken , cum tcrmino
zur Anmeldung ihrer Ansprüche , und Nachweilvug der Richtigkeit derselben von 6 Wo¬
chen , und längstens aus den L8len Junii, des Vormittag«, erkannt, unter der Warum:g-;

daß die Ausbleibenbe Prätendenten mit ihren Ansprüchen an obbemrldetr Grund¬
stücke werden präcludiret, und ihnen damit ei « ewige« Stillschweigen, sowohl gegenden neuen Käufer , al« gegen die sich meldende , unter welchen da « Kavspretium
zu Mtheilra , auserleget werde « solle.

NotifieationeS.
r L/ Vlaac öauman s kmstcn i, ec kr^svme» »Ilerbeü nirumr

lvrzrr» ^ 27 1.70222» kor «le mioÜe ke/o«

am» ^ I ^ ild und Strtnhaner , Jdhaun Duschmau« in Emdev , verfertigt»W» Giß«, gnch iststM TSpsere» , «klerhMSrktt« «itzsenmestr« Topszeug. «je
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auch allerhand Sorten pousflrte autiks Vase« , Kachelifen , Kamine» , Figuren re.
Eracht demnach dem geehrten Publicum , ihm mit einem guten Absatz beförderlich m
sey», weil er sonsten aus Maogei des Absatzes sich gezwungen sieht, jolche nutzbare Fabrikc
Wiederum aufzuhebe».

z Der Kupferschmidt Linstedt zu EsenS verlanget einen in dieser Arbeit
wo- IerfahrneuGesellen ; derselbe ka»n ein ordentlichesJahr - oderLochenlohuaceorbirea
und sogleich in Arbeit trete« . §

4 Da hkeselbst eine Hebamme mit Lode abgegangen , deren Stelle man mit !
einer geschickten Person bald ersetzt zu sehen wünschte so werden diejenigen , weiche in
ihrer Kunst geübt find, und davon Zeugmß beibringen können , eingeladen , um sich hie«
selbst niederzulaffen . Einer Person, die daS Publicum befriediget, wird es an Verdienst
nicht fehlen . Leer, den 29 April 1790.

Könjgk. Amtgericht und Renkey.
5 Auf der Insul Borkum sind im vorigen Monat 8 greinen Dielen gestra «,

det. Der Eigner hat sich also in Zeit von 6 Wochen bey der hiesigen König!. Reste» !
zu melden, um sein Eigearhum zu bescheinigen, indem sonsten mit dem Deckaus verfahre« !
werde » wird. Signatum Grecksyhi , den - 8 April 1790.

D . Kempe . Schsman «.
L Dem geehrte» Publica mache ich hiedurch bekannt, daß bei mir allerhand

^
Kindersall hüte und Sonnenhüte in Sorten verfertiget werden r auch ist bei mir ,u habe»
Zitz , Kattun , Tücher, Greinen , « oje , seine , mittel und grobe Sorten Band,
Schürzenjeu-, Kappenzeug und fertige Kappen, « iuden , fein Kammertuch, Mützen
davon, Gasche , seine Mützenbänder, imgleichen allerley Kinderspie zeug , auch Schwade,
undSensenbänme , SichthSlzer, Harken und was mehr zu dergleichen Holzwaarengehöret,
sodann Futter lederne Schurzfellen und lederne Lappen, alles zu eivile» Preisen ; ich bi« !
wohnhaft in Emden zwischen den beiden Märkten, wo die bunte Kuh auihäagk. >

A . H . Kahle.

7 87 cken Larlcckrulclcsr ^ cnckin re 8mclen i; re bc^oomen,
rvee ^ menspraalcen over der ouele cn ^licvve gcvTten ruicksn Lüsten
en kiämaac, voor Z str»

8 Oer Mirmacker / . Lnorr , velckcr einige Fakirs in kmilsu

gewoknec Kar , macker kieöurck kelcannr , «lass «jerlelkc lick gegenvärlig
in Surick uncl Lwar in cker Ostrrstralre ersklirsr Kar«

8r rccvmmenclircr lick cicm kockgcckrcen ? uklico wegen gc-
neizren ^ nfpruckr, unci verstrickt alle möglicke llkrwerlre auf Orgel
unä sonstige lsrc Ukren ru verfertigen , uvä Kann lick cin je^ cr , cl"
rcelstcn vncl t ^omtkesten , wie auck civrlcstcn Lekan ^ lung vcr-

sprcckcn. 8o6aNü



8oc!sun mrckr Zrrif - Ikc: !rieZre : ck oK ' nrück ke !rsnnr , 6 sls Leines
?rsu , vrrmÖAe ^ llcrnäcklicr ^ ^ roksiion , 3I5 bstL ksmm -:, in Surick unci
ätn 9 l- nu ^ n 3Üer^ ns^ ,AkL snAsor-incr , sack in Linäcn lckvn viele
AsllM! ß - üc^ ick rur Lnrbinciun ^ vcrkolkrn.

Xuck ss- cm^6 Kr ssclr einem gcckrren puklico , uöck recommen-
clirrr lick i i dicker ^ dtickr belienr, unci vcrks>rickr nie möAÜckli ^rümx-
rcüL ü: aicr>MA»

y DeyF . W'
Schröder' am Neuenmarkkzu Gmden, siudMLr» bekommen,-

sehr feinelaq .It k Man -iS und Kaabeahütk, nach dem neuesten MWl, ' vött
'
vötWrchrt'Darm, >5! billige» Preisen.

lo Büf dem Lande wird, entweder ein beweibter Gärtner ohne kleine Kinder,oder -cuch " in unbeweibter Gärtner, auf gute Condition verlangt ; der mit Küchengewäkhsvollkommen , und mit Mistbeeten wen -gstW ( iiiige müaßen -uMzugehen weiß ; wer Lust-bar einen solchen Dienst aujutreten , der - wolle sich . baldigst bep dem Cammer - Pedelle» -
in Mich melvrn.

H Dm 16 May a . c . wird die in Bremen auf der Eachtstraße ohnweit de » '
Markt der Börse nnd- dkn Posthäusern neu errichtete Auberge für CkanüespersonenMid Kaufleottu, unter dem Namen die SkadtHamburg, - erösuek. Bey dieser Audergeist Stallung für Pferde , auch Wagenremise, und sonst alle mögliche Bequemlichkeit,-ta; .> m -der besten Lage der Stadt , und schmeichelt sich der Eigner davon, einen vonhouettm Reisenden geneigten Zujpruch, auch , verstreicht derselbe die beste und billigsteBegegnung.

iL Der Sleln'chter Arsen Esderts Schipper zu Norden , als Kormisnd überwtyl . Hausmauns Iann Werts, und seiner auch - verstorbenen Wittwe Meemke Abra¬hams KKdcr , machet hieourch bekannt , daß alle und jede , welche aus den Nachlaß -'
HMr gedachten wevl . Eheleuten aus irgend einigen Grund Anspruch und Fodeninghaben, sich damit b . y ihm gegen den rsten Jun -i d . I . melden - oder gewärtigen müssen,daß sie nachher mit ihren Anspnicheu nicht weiter gehöret werden können , imgleiche»müssen sich die Lrblksrcs in diesem Zeitraum bry Vermeidung gerichtb. Klage m

'rt derBezahlung Key dem gedachten Vormund einfinden-
i z Die Jickttcssenten des grossen Vehns im Amte Aurich wollen ein neuesTiefvsnohngeichr > io Ruthes Länge graben lassen, und riese Ar beit am Mittwochen , denaStkn dieses Mny Mmiars , öffentlich ausve dir ge« . Liebhaber käm en sich also amgedachten Tage , VormitküKS um y Uhr , auf dem grossen Ve 'nn im Cvmpasniehause'cmfiaden, Cündikionei anhören und noch Geiallen annehmen ; wobei) noch zur Nachrichtdienet, daß die Arbeit gleich angefangen werden kann.
iL Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß die Könial . Baubestecke pro «0.i ?9o, 91 , m folgenden Aemkern und Orken , des DolMittags um 10 Uhr, an Mauer«Mm r - Erd« und Transport . Arbeitrc . gn denen mindesten Annehmern öffentlich aus« -Moimea werden sollen,.

de» i



dw ? 7 Mav als cm Montag zu Leer in dem Prinzen vvu Oranss'N dvn Leer und'

Slickhauser Amt.
den l 8 May , als am Dicnßcgegu Emden in der König! . Rentey.
den t s May , als am Mittwoctzea zu Pewsum in Him ich Taxpcrs Vehausun?.
den 20 May , als am Donnerstage in Grmsyhl in Sicke Mennen Hause, wobey

ein neuer Haurbau ausCl . Sielmönken vonLünuies JanffewPlatze micvorkomk . >
de» 2 ; May , als am Dienstage in Aurich auf der Vorstadt im Brechterschen Hause,

die Bestecke sind gewöhn ichermaßeu in der Köuigl . Reurey vorher» cinzufthen.
Aurich, den 5 May 1790 . Hermes / K - P . O'

. Laadbaumeister:

i z Da - der vorlZngst geschehenen Erinnerung ungeachtet die mehrcsten

Subftribcnten des Gck hbten OstFrirslan -Ä mit der Bezahlung noch' zurükstehen - ss

dringend auch die Brüt an sie gerichtet war , so sehe ich mich doch anderweit in die

Nüthwendigkeit gesezr , memGsuchrn um baldige Le - ichttguug der SubscripNonsgeldec

zu wiederholen / werl r ie Druckerei befriedigt werden und solches dcch mit jeaen Geldern

zunächst geschehen muß / daher denn ein jeder dirHcrrm Subserrbenken nicht weiter säumen

wird / den für ihn eme Kleimgkei betragendenSvb,cripiionspreis baidlgst zu berichtigen,

und dadurch zu verhindern, daß man zu den zur Herausgabe der Werks angewandtenvielen

Kosten , von Seiten der D uckerei nicht selbst noch Unannehmlichkeiten ouLgesezt werde.

Aurich , den 6ten May r 790 . Liaden- Buchbinder.

r6 Da der in diesem Wochenblatt auf den i8teu May angesezre Verkauf der

Lasper Zytsemalscheu Güter , gewisser Ursachen -halber, . nicht vor sich gehen wird, als

Md solches hiemit bekannt gemacht.

Frttich Urerkchs und Dirke Cssjens , bevde vom grossem Vehü , haben mit'
einanderein Mutt Schiff Gefahren , auf welchem , nach der Angabe, am 4<en May c.
«nf dem Norder Watt lieq - nd, bcy einem unter ihnen emständeaen Streik , dem erstettn

»00 letzterem ein Messer Stich angebrachtworden, und dieser darauf dieZlrcht ergriffen.
Nach der Verbindung des Verwundet n , gab derselbe von dem Dicke Casiens

folgende Kennzeichen : er sey 24 a 25 Iahr cjk, mittler Statur , ganz hüaer im Gesicht,

habe braune Haare , und sey dey dem Streit mit einem blan bayen Baantje , oder

Drustlatzz und dito Dose gekleidet gewesen.
Da nun der Iust - tz daran gelesen , daß der THäter zur gefänolichön Hast gezoge«

werde : so werden alle Gerichts Ob ' iqkei
' ten gebührend ersuchet , auf den Dicke Casjens s

»igiliren, und denselben im Bettetungsfakl anhero abiiesern zu lassen. Stguatum Norden l

im Köuigl, Amthause de« 5 May r 790 . !
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